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Verwendung der Telephon-
und Signal-Patrouillen der Infanterie im Wiederholungskurs.

Von Oberstlt. i. Gst. P. Keller, Bern.

Es gehört mit zu den ' Eigenheiten unseres Wehrsystems, daß
einzelne Offiziere ganze Truppenspezialitäten zwar in Rekrutenschulen

und andern Ausbildungskursen ausbilden, nachher aber auf
deren weitere Ausbildung und Verwendung nicht mehr den geringsten
Einfluß haben, sie im praktischen Dienst überhaupt nicht mehr zu
Gesichte bekommen.

So beruht das, was ich im .Folgenden darlegen möchte, nicht
auf eigener Anschauung, sondern auf gelegentlich erhaltenen
Berichten von Andern. Ich habe aber nicht den leisesten Grund, an
der Richtigkeit ihrer Darstellungen zu zweifeln.

Erst im Jahre 1920 hat bei der Infanterie die systematische
Ausbildung des Ersatzes der Telefonmannschaften eingesetzt; die
Formierung der Signalpatrouillen hat gar erst in ganz bescheidenem

Umfange im Jahr 1923 begonnen. Es ist daher nicht zu
verwundern, wenn diese Patrouillen noch sehr schwache Bestände
aufweisen, bei den Signalisten eigentlich noch gar nicht vorhanden sind.

Andererseits ist sehr naheliegend, daß die zuständigen Kommandanten

die vorhandenen technischen Verbindungsmittel, auf die in
allen theoretischen Besprechungen, Vorträgen etc. mit Nachdruck und
Recht hingewiesen wird, bei den Truppenübungen auch gerne
verwenden möchten, aus Ueberzeugung von der Notwendigkeit derselben,
aus dem Bedürfnis heraus, sich und ihre Untergebenen in die Ver-
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